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Liebe Handballfallfans,

wir freuen uns, dass Sie Ihrer Handball-Lei-
denschaft nachgehen und die WILDCATS in 
der heimischen SWH.Arena im zweiten Sai-
sonspiel unterstützen.

Ich weiß wieder einmal nicht, was ich so 
richtig schreiben soll. Nach dem furiosen 
Start zu Hause kam die große Ernüchterung 
im Spiel gegen Nürtingen. 

Woran hats gelegen? 
1. die Gegnerinnen unterschätzt?

Kann sein.
2. eine falsche Spielvorbereitung?

Kann sein.
3. Fehlender Spielrhythmus, nicht

eingespielt….? Kann sein.

Kann sein? NEIN! 

Natürlich muss sich unsere Mannschaft 
noch fi nden. Und verlieren ist auch erlaubt. 
So jedoch nicht! ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! 
ist gefragt! Uns allen muss klar sein: Wir wer-
den in jedem Match die Gejagten sein. Damit 

müssen alle Beteiligten umgehen.

Ich durfte die Mannschaft in den letzten 
Wochen sehr häufi g begleiten und wenn ich 
sehe, mit wieviel Herzblut und Akribie 
Ines, Felix und der ganze Staff die 
Mannschaft für die Matches vorbereiten, 
dann bin ich mir sicher, heute ein 
anderes Gesicht unserer Wildkatzen auf 
der Platte zu sehen. 

Und das wird gegen das Team vom  
ESV 1927 Regensburg nötig sein. Still, 
klamm und heimlich hat sich die 
Mannschaft von Bernhard Goldbach in 
der 2. HBF zurecht etabliert und ist in 
der Lage, Favoriten vor große Probleme 
zu stellen. Mit Spielerinnen wie Nicole 
Lederer und Franziska Peter ver-folgt die 
einzige Handball-Bundesliga Mann-schaft 
aus dem Bundesland Bayern ein sehr 
planvolles und variables Spiel.
Mehr muss man eigentlich nicht sagen. 

ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT!
Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied
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Wildcats kassieren derbe Niederlage gegen TG Nürtingen

Einen herben Dämpfer kassierte die Mann-
schaft von Ines Seidler am Samstagabend 
gegen die TG Nürtingen. 
Schon die Anfangsphase war auf beiden 
Seiten geprägt von nervösen Aktionen und 
nicht genutzten Chancen. Doch die Wildcats 
lagen in der achten Minute mit 1:4 vorn, auch 
dank einiger starker Paraden von Halles Tor-
hüterin Lara Lepschi. Doch nach der ersten 
Zeitstrafe für Laura Penzes kam Nürtingen 
ins Spiel und holte durch einen 3:0-Lauf zum 
4:4 auf. Ab da war es bis zur 15. Minuten 
eine noch offene Partie. Halle scheiterte viel 
zu oft an Nürtingens Torhüterin Rena Keller 
oder ihnen unterliefen zu einfache techni-
sche Fehler. Beim Stand von 7:7 nahm Ines 
Seidler die erste Auszeit, um die Mannschaft 
wachzurütteln. Doch das Time Out zeigte 
nicht die erhoffe Wirkung. Ganz im Gegen-
teil. Die Wildcats vergaben zu oft 100 %ige 
Chancen und standen in der Abwehr nicht 
aggressiv genug. Nürtingen könnte dadurch 
einfach Tore erzielen und lag schnell mit vier 
Toren in Führung. Nach 30 Minuten stand es 
16:10.

Keine Besserung in Hälfte Zwei

Es braucht eine Leistungssteigerung, wenn 
man beim Gastgeber Punkte mitnehmen 
wollte. Doch schon die ersten Angriffe wur-
den von Halle leichtfertig verspielt und es 
unterliefen weiterhin zu einfache Fehler. Die 
Wildcats hatten große Probleme sich in der 
Abwehr zu sortieren und Nürtingen nutzte 
dies konsequent aus und erzielten durch die 
zweite Welle einige einfache Tore. Nach 34 
Minuten hatte Halle bereits 20 Tore kassiert. 
Hinzu kamen auch noch doppelte Zeitstra-
fen für Union, die Nürtingen rigoros ausnut-

ze und die Führung auf 12 Tore ausbaute. 
In der 50. Minute erhält Laura Penzes, die 
in diesem Spiel die erfolgreichste Schützin 
war, eine rote Karte aber dies war nicht mehr 
spielentscheidend. Zu diesem Zeitpunkt 
stand es bereits 31:18 für Halle galt es nun, 
die Niederlage nicht zu hoch ausfallen zu 
lassen. Doch Nürtingen lies bei dem hohen 
Spielstand nicht nach und so stand es am 
Ende verdient 36:25. 

In der kommenden Woche heißt es, die Nie-
derlage aufzuarbeiten und beim Heimspiel 
gegen Regensburg muss eine Leistungsstei-
gerung her.

Penzes, L. 5/7, Östlund, M. 4/8, Hertha, E. 3/5, 
Marksteiner, V. 3/5, Wagenlader, T. 2/2, Röp-
cke, L. 2/4, Reuthal, C. 2/9, Strauchmann, L. 
1/1, Gruber, 3/7, Wilke, H. Lepschi, L, Suba, S.

Foto: Marco SchultzFoto: Marco Schultz



Mehr Informationen unter:
www.ausbildung-in-halle.de

5 GUTE GRÜNDE FÜR EINE 
AUSBILDUNG IN HALLE.

HIGH FIVE
1. Karrierechancen, 2. Teamarbeit, 
3. Abwechslungsreiche Arbeitswelt, 
4. Heimatnähe, 5. Gutes Vergütungspaket 

HIGH FIVE
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ESV 1927 Regensburg

Der ESV 1927 Regensburg wurde am 9. 
März 1927 als „Reichsbahnsportgemein-
schaft“ gegründet. Die Handballabteilung 
wurde um 1930 ins Leben gerufen, Damen-
handball erstmals 1938 gespielt. Im Mai 
1946 erfolgte die Umbenennung des Vereins 
in ESV 1927 Regensburg. 

Die Erfolgsgeschichte des Frauenhandballs 
begann in der Saison 1986/87 mit dem 
Aufstieg in die Bayernliga. In der Spielzeit 
2000/01 gelang der Aufstieg in die Regio-

nalliga, drei Jahre später der Aufstieg in die 
2. Bundesliga Süd. Nach dem direkten Wie-
derabstieg war zunächst die Regionalliga 
die sportliche Heimat der „Eisenbahnerin-
nen“. 2010 war der ESV Gründungsmitglied 
der 3. Liga. 2019/20 gelang der sportliche 
Aufstieg in die eingleisige 2. Bundesliga, der 
Verein verzichte jedoch auf den Gang in die 
zweithöchste Spielklasse. Der Aufstieg folg-
te dann aber ein Jahr später und die Saison 
2021/22 schlossen die „Bunkerladies“ auf 
dem fünften Tabellenplatz ab.

Historie
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER VEREIN

Ewald Sophia KM X HSG Bensheim/Auerbach
Birnkammer Julika RR X TSV Haunstetten

Seiler Emma RM X Thüringer HC 2
Jaeschke Ella TW X TSV Bayer 04 Lerkusen II

König Mia LA X TSV Bayer 04 Lerkusen II
Baur Sophie TW X HSG Würm-Mitte

Mehlhaff Hanna RL x TSV Ismaning
Goldbach Leni RM x eigene Jugend
Schiegerl Nicole RA X Karriereende
Lederer Nicole LA X Handballpause
Vetter Carina LA X Handballpause
Lukau Stephanie TW X Handballpause
Fuchs Lisa RM X TG Nürtingen

Brennauer Johanna LA X HSG Freiburg

Saisonziel Klassenerhalt

Meisterschaftsfavoriten
HSV Solingen-Gräfrath, 

SV Union Halle-Neustadt, 
HC Rödertal

Abstiegskandidaten keine Angabe
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SV UNION HALLE-NEUSTADT

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Sará Suba

27 Lepschi Lara

16 Sieg Thara

75 Dierks Vanessa

25 Röpcke Lilli

15 Illge Jenny

19 Gruber Lea

10 Marksteiner Viktoria

22 Wipper Tabea

37 Penzes Laura

26 Reuthal Cara

72 Kieffer Ilona

17 Hertha Emma

74 Wilke Hannah

14 Wagenlader Tina

13 Östlund Madeleine

78 Strauchmann Lucy

Trainerin:  Ines Seidler
Co-Trainer:  Felix Gühlcke
Torwartrainer:  Andreas Wiese
Athletiktrainer:  Gilbert Hernandez
Physio:   Annika Thiede, Volkan Akbas
Krafttrainer:  Andy Dalay
Mannschaftsarzt:  Dr. Kay Brehme

REFEREES
Paul Kijowsky Name Lukas Strüder
1994 / Koblenz Geburtsjahr / Wohnort 1993 / Mainz
Aufstiegskader Schiedsrichter seit: Aufstiegskader

100 DHB Einsätze 100
Rheinhessen Landesverband Rheinhessen
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ESV 1927 Regensburg 
Trainer:   Bernhard Goldbach
Co-Trainer: Cosmin Croitoru
  Daniel Kessler TORE / 

7M GELB ROT
2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

3 Neuer Anika

4 Lettl Theresa

5 Drachsler Julia

8 Peter Franziska

10 Goldbach Leni

12 Arno Joelle

13 Mustafi c Sara

14 Kessler Annalena

15 Härtl Caroline

17 Durankova Veronika

18 Fuhrmann Maxie-Leonie

20 Birnkammer Julika

21 Jaeschke Ella

25 Röhrl Lea

27 König Mia

30 Baur Sophie

38 Peter Sophia

45 Ewald Sophia

47 Mehlhaff Hanna

56 Hübner Carolin

91 Seiler Emma
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Wildcats wollen Wiedergutmachung, Bunkerladies die Überraschung

Der durch die Verkleinerung von 14 auf 
zwölf Mannschaften der Handball Bundesli-
ga Frauen nötige verschärfte Abstieg in der 
Saison 2023/24 wurde dem SV Union Hal-
le-Neustadt zum Verhängnis. Kurz vor dem 
Saisonende wurden die Wildcats noch von 
der Neckarsulmer Sport-Union überholt und 
mussten als Tabellenzehnter den bitteren 
Gang ins Unterhaus antreten. 

Ein großer Umbruch war die Folge: Aus dem 
Bundesliga- und Perspektivkader verließen 
insgesamt zehn Spielerinnen das Team aus 
Sachsen-Anhalt. Die neue Trainerin Ines 
Seidler durfte sich aber auch über fünf Neu-
zugänge freuen, darunter die Ungarin Laura 
Penzes und die Österreicherin Viktoria Mark-
steiner. Dazu wurde Eigengewächs Han-
nah Wilke mit einem Vertrag ausgestattet. 
Prominentester Neuzugang ist Lea Gruber: 
Die 27-Jährige kehrte nach zweijährigem 
Gastspiel in Schweden zu den Wildcats zu-
rück. Die Spielmacherin wurde nach dem 
40:28-Erfolg über HL Buchholz 08-Rosengar-
ten nach acht Toren, sieben Assists und fünf 
Steals von der HBF als „Spielerin der Woche 
ausgezeichnet“. Das Spiel untermauerte die 
Ambitionen als Titelkandidat, aber nur eine 
Woche später wurde der SV empfi ndlich ge-
erdet. 
Nach einem völlig gebrauchten Tag verloren 
die Wildcats mit 25:36 bei der TG Nürtingen.

„Die unerwartete Pleite in Nürtingen ist für 
uns nicht gut, denn jetzt werden die Wildcats 
bei ihrem Heimspiel umso mehr alles dar-
ansetzen, die Scharte wieder auszuwetzen“, 
blickt der Sportliche Leiter des ESV 1927 Re-
gensburg, Robert Torunsky, voraus.

Die Oberpfälzerinnen sind ebenfalls mit einer 
Niederlage und einem Sieg gestartet: Nach 
dem Pokalaus waren die Leistungen bei der 
unglücklichen 25:26-Niederlage beim Titel-
kandidaten HC Rödertal und zuletzt beim 
überzeugenden Heimerfolg 34:26-Heimer-
folg über die Kurpfalz Bären Ketsch gut. 
Coach Goldbach hofft, dass seine junge 
Mannschaft an diese Vorstellungen anknüp-
fen kann. 
„Wir reisen sicherlich als Außenseiter an, wol-
len unsere gute Form aber konservieren und 
die Wildcats nach Möglichkeit auch ärgern. 
Im Anschluss haben wir zwei Wochenenden 
ohne Pfl ichtspiel, deshalb können wir alles 
reinwerfen und wollen mindestens mit einem 
guten Gefühl in die Pause gehen.“

Neben konsequenter Abwehrarbeit ist dafür 
auch entschlossenes, effektives Angriffsver-
halten die Basis. Fehlwürfe und Ballverluste 
des Gegners haben die Wildcats besonders 
gegen Buchholz zu vielen einfachen Toren 
über die pfeilschnellen Außen Lilli Röpcke 
und Emma Hertha genutzt. „Wir müssen da 
eine gute Balance aus Mut und Disziplin errei-
chen, das Nürtingen-Spiel hat auch gezeigt, 
dass Halles Deckung nicht unverwundbar 
ist“, sagt Goldbach.

Ab 19 Uhr wird in der SWH.arena ermittelt, 
ob der Favorit wieder in die Spur fi ndet, oder 
ob den jungen Bunkerladies eine Überra-
schung glückt.
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Hannah Wilke wird Vertragsspielerin bei den WILDCATS 

Für die Außenspielerin gab es im Septem-
ber positive Nachrichten. Die im Mansfelder 
Land geborene Spielerin wird Vertragsspiele-
rin beim SV UNION Halle-Neustadt. 
„Wir freuen uns, dass wir mit Hannah eine 
weitere Spielerin aus der eigenen Jugend 
über die Wildcats Akademie und das Junior-
team hinein in die Profi mannschaft begleiten 
konnten. Das ist auch ein Zeugnis der guten 
Arbeit, die in diesen Bereichen tagtäglich 
geleistet wird. Aufbauend auf ihre Leistun-
gen während der Saisonvorbereitung, die sie 
komplett bei den Wildcats absolviert hat, wol-
len wir ihr jetzt ermöglichen, sich weiter bei 
uns zu entwickeln und sportlich den nächs-
ten Schritt zu gehen“, so der sportliche Leiter 
Felix Gühlcke.

Für die 21-Jährige war das letzte Heimspiel 
ein teures. 
Beim 40:28 erzielte Hannah Wilke das 40. 
Tor. Dies hatte als „Strafe“ eine Einzahlung in 
die Mannschaftskasse zur Folge. 
„Ich habe mich sehr geehrt gefühlt, dass Ines 
Seidler und Felix Gühlcke das Vertrauen in 
mich setzten und mit mir in die Saison gehen 
wollen. Ich bin jetzt schon seit meiner Ju-
gend in dem Verein, das zeigt auch, dass sich 
die harte Arbeit und Geduld über die ganzen 
Jahre auszahlt. Mein Ziel ist es, mich weiter-
zuentwickeln und dem Team weiterzuhelfen. 
Ich freue mich auf die doch andere Atmo-
sphäre in der 2. Bundesliga und möchte aus 
dem Jahr viel mitnehmen“, so Hannah Wilke.



Mit der Kreditkarte 
Gold unbeschwert auf 
Reisen gehen.

Reisefreunde 
sind Gold wert!

Weil´s um mehr als Geld geht.

Mit dem Schutz der 
Kreditkarte Gold sind Sie
und Ihre Familie jederzeit 
rundum abgesichert.
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S P I E L E  S A I S O N  2 0 2 4  –  2 0 2 5

WO-
CHEN-

TAG

DATUM UHR-
ZEIT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT HALLE ER-
GEB-
NIS

Sonntag 08.09.2024 16:00 WILDCATS HL Buchholz 09-Rosen-
garten 

SWH.arena 40:28

Samstag 14.09.2024 18:00 TG Nürtingen WILDCATS Theodor-Eisenlohr-Sport-
halle

36:25

Samstag 21.09.2024 19:00 WILDCATS ESV 1927 Regensburg SWH.arena
Samstag 12.10.2024 19:30 TSG 1846 Mainz-Bret-

zenheim
WILDCATS Sporthalle IGS Bretzen-

heim
Sonntag 20.10.2024 16:00 WILDCATS VfL Waiblingen SWH.arena
Samstag 26.10.2024 19:00 WILDCATS SV Werder Bremen SWH.arena
Samstag 02.11.2024 18:30 HSV Solingen-Grärath WILDCATS Klingenhalle
Sonntag 10.11.2024 16:00 WILDCATS HC Rödertal SWH.arena
Samstag 16.11.2024 19:00 Kurpfalz Bären WILDCATS Neurotthalle
Sonntag 01.12.2024 16:00 HC Leipzig WILDCATS SH Brüderstraße
Samstag 07.12.2024 19:00 WILDCATS 1. FSV Mainz 05 SWH.arena
Samstag 14.12.2024 17:30 TuS Lintfort WILDCATS Sporthalle Eyller Straße
Freitag 20.12.2024 19:30 WILDCATS Füchse Berlin SWH.arena

Samstag 04.01.2025 18:30 Bergischer HC WILDCATS Leistungszentrum Kanal-
straße

Samstag 18.01.2025 19:00 HSG Bad Wildungen 
Vipers

WILDCATS Ense-Halle

Samstag 25.01.2025 19:00 HL Buchholz 09 
Rosengarten 

WILDCATS Nordheidehalle

Sonntag 02.02.2025 16:00 WILDCATS TG Nürtingen SWH.arena
Samstag 08.02.2025 18:30 ESV 1927 Regens-

burg
WILDCATS Sporthalle ESV 1927 

Regensburg
Samstag 15.02.2025 19:00 WILDCATS TSG 1846 Mainz-Bretzen-

heim
SWH.arena

Samstag 22.02.2025 17:30 VfL Waiblingen WILDCATS Rundsporthalle Waiblingen
Sonntag 16.03.2025 16:00 WILDCATS HSV Solingen-Gräfrath SWH.arena
Samstag 22.03.2025 18:30 HC Rödertal WILDCATS Sporthalle Großröhrsdorf
Samstag 29.03.2025 19:00 WILDCATS Kurpfalz Bären Ketsch SWH.arena
Samstag 05.04.2025 19:00 WILDCATS HC Leipzig SWH.arena
Samstag 19.04.2025 19:30 1. FSV Mainz 05 WILDCATS Sporthalle Gymnasium 

Oberstadt
Samstag 26.04.2025 19:00 WILDCATS TuS Lintfort SWH.arena
Samstag 03.05.2025 19:30 Füchse Berlin WILDCATS Sporthalle Charlottenburg
Samstag 10.05.2025 19:00 WILDCATS Bergischer HC SWH.arena
Samstag 17.05.2025 18:30 SV Werder Bremen WILDCATS Klaus-Dieter-Fischer-Halle
Samstag 24.05.2025 18:00 WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers SWH.arena
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WO-
CHEN-

TAG

DATUM UHR-
ZEIT

HEIMMANNSCHAFT GASTMANNSCHAFT HALLE ER-
GEB-
NIS

Samstag 07.09.2024 16:00 JUNIORTEAM BSV 93 Magdeburg SWH.arena 45:19
Samstag 14.09.2024 19:00 HC Burgenland JUNIORTEAM SH Prittitz 35:23
Sonntag 22.09.2024 16:00 JUNIORTEAM HC Leipzig II SWH.arena
Sonntag 29.09.2024 17:00 TuS Leipzig-Mockau JUNIORTEAM SH Leipzig-Wiederitzsch
Samstag 12.10.2024 16:00 JUNIORTEAM Görlitzer HC SWH.arena
Sonntag 20.10.2024 15:00 TSV Niederndodele-

ben
JUNIORTEAM Wartberghalle Niederndo-

deleben
Samstag 26.10.2024 16:00 JUNIORTEAM HV Chemnitz SWH.arena
Samstag 09.11.2024 20:00 HBV Jena 90 JUNIORTEAM Werner-Seelenbinder Halle 

Jena
Samstag 16.11.2024 15:00 JUNIORTEAM VfL Meißen BIZ
Samstag 23.11.2024 16:00 JUNIORTEAM BSV Sachsen Zwickau II BIZ
Samstag 30.11.2024 18:00 DRHV 06 JUNIORTEAM Anhalt-Arena Dessau
Samstag 07.12.2024 16:00 BSV 93 Magdeburg JUNIORTEAM SH albert-Einstein-Gym
Sonntag 19.01.2025 16:00 JUNIORTEAM HC Burgenland SWH.arena
Samstag 25.01.2025 16:30 HC Leipzig II JUNIORTEAM Sportoberschule Leipzig
Sonntag 02.02.2025 13:00 JUNIORTEAM TuS Leipzig Mockau SWH.arena
Samstag 08.02.2025 15:00 Görlitzer HC JUNIORTEAM Jahn-Sporthalle
Sonntag 02.03.2025 16:00 JUNIORTEAM TSV Niederndodeleben SWH.arena
Sonntag 09.03.2025 16:30 HV Chemnitz JUNIORTEAM Sachsenhalle Chemnitz
Sonntag 16.03.2025 13:00 JUNIORTEAM HBF Jena 90 SWH.arena
Samstag 22.03.2025 17:00 VfL Meißen JUNIORTEAM SH Heilgiger Grund
Sonntag 06.04.2025 16:00 BSV Sachsen 

Zwickau 2
JUNIORTEAM SH Neuplanitz

Sonntag 13.04.2025 16:00 JUNIORTEAM Dessau BIZ
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� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Meister HLS (m/w/d)
als Bereichsleiter für den
Bereich Haustechnik

Elektroinstallateur (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik

Wir suchen Verstärkung
Vollzeitstellen Ausbildungsstellen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik
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TABELLE: 2. HANDBALL BUNDESLIGA FRAUEN
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. TG Nürtingen 2 2 0 0 +24 4:0
2. 1. FSV Mainz 05 2 2 0 0 +16 4:0
3. HC Rödertal 2 2 0 0 +10 4:0
4. Bergischer HC 2 2 0 0 +4 4:0
5. ESV 1927 Regensburg 2 1 0 1 +7 2:2
6. Füchse Berlin 2 1 0 1 +5 2:2
7. HSV Solingen-Gräfrath 76 2 1 0 1 +2 2:2
8. VfL Waiblingen 2 1 0 1 +2 2:2
9. WILDCATS 2 1 0 1 +1 2:2
10. HSG Bad Wildungen Vipers 2 1 0 1 -1 2:2
11. TuS Lintfort 2 1 0 1 -2 2:2
12. HC Leipzig 2 1 0 1 -2 2:2
13. SV Werder Bremen 2 0 0 2 -9 0:4
14. TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 2 0 0 2 -14 0:4
15. Kurpfalz Bären 2 0 0 2 -21 0:4
16. HL Buchholz 08-Rosengarten 2 0 0 2 -22 0:4

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

HC Rödertal vs. VfL Waiblingen 21.09.2024   18:30 Uhr
Bergischer HC vs. SV Werder Bremen 21.09.2024   18:30 Uhr
WILDCATS vs. ESV 1927 Regensburg 21.09.2024   19:00 Uhr

Kurpfalz Bären vs. TSG 1846 Mainz-Bretzenheim 21.09.2024   19:00 Uhr
1. FSV Mainz 05 vs. TG Nürtingen 21.09.2024   19:30 Uhr

Füchse Berlin vs. HSG Bad Wildungen Vipers 21.09.2024   19:30 Uhr
HC Leipzig vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 22.09.2024   16:00 Uhr

TuS Lintfort vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 22.09.2024   16:00 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:
VfL Waiblingen vs. HSV Solingen-Gräfrath 76 28 : 25

TG Nürtingen vs. WILDCATS 36 : 25

ESV 1927 Regensburg vs. Kurpfalz Bären 34 : 26
SV Werder Bremen vs. Füchse Berlin 19 : 25

Bergischer HC vs. HC Leipzig 28 : 25
HL Buchholz 08-Rosengarten vs. 1. FSV Mainz 05 23 : 33

HSG Bad Wildungen Vipers vs. TuS Lintfort 29 : 24
TSG 1846 Mainz-Bretzenheim vs. HC Rödertal 20 : 29
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DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

VfL Meißen vs. TSV Niederndodeleben 21.09.2024 17:00 Uhr

HBV Jena 90 vs. TuS Leipzig-Mockau 21.09.2024 20:00 Uhr

DRHV 06 vs. BSV 93 Magdeburg 22.09.2024 14:30 Uhr

Juniorteam vs. HC Leipzig II 22.09.2024 16:00 Uhr

HV Chemnitz vs. Görlitzer HC 22.09.2024 16:30 Uhr

BSV Sachsen Zwickau II vs. HC Burgendland 22.09.2024 16:45 Uhr

DIE AKTUELLEN SPIELE IM ÜBERBLICK:

HC Leipzig II vs. HBV Jena 90 41 : 38

DRHV 06 vs. VfL Meißen 30 : 23

BSV 93 Magdeburg vs. BSV Sachsen Zwickau II 33 : 22

HC Burgendland vs. Juniorteam 32 : 23

TuS Leipzig-Mockau vs. HV Chemnitz 23 : 24

TABELLE: REGIONALLIGA MHV 2024/25 FRAUEN
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N TORDIF. PUNKTE

1. HC Burgendland 2 2 0 0 +18 4:0
2. DRHV 06 2 2 0 0 +14 4:0
3. HC Leipzig II 2 2 0 0 +10 4:0
4. TSV Niederndodeleben 1 1 0 0 +11 2:0
5. Juniorteam 2 1 0 1 +17 2:2
6. VfL Meißen 2 1 0 1 -3 2:2
7. HV Chemnitz 2 1 0 1 -6 2:2
8. BSV 93 Magdeburg 2 1 0 1 -15 2:2
9. Görlitzer HC 1 0 0 1 -4 0:2

10. TuS Leipzig-Mockau 2 0 0 2 -12 0:4
11. HBV Jena 90 2 0 0 2 -12 0:4
12. BSV Sachsen Zwickau II 2 0 0 2 -18 0:4



Hier wohnen 
Ihre Dinge

GEMEINSAM UNSCHLAGBAR:

WOHNEN BEI DER BWG

hallebwg.de

oder telefonisch unter: 0345 6 93 05  
oder per E-Mail an: info@hallebwg.de 

Wohnungen in Halle und  
Merseburg finden Sie unter: 

bwg-box.de

24 Stunden / 7 Tage die Woche Zutritt 
0345 13 25 66 90 | bwg-box@hallebwg.de

Mieten Sie jetzt Ihren  
Lagerraum im Zentrum  
von Halle am Holzplatz 10.

BOX S
1 – 2,5 m² ab 17 € 
pro Monat

BOX M
3 – 5 m² ab 42 € 
pro Monat

BOX L
6 – 12 m² ab 107 € pro Monat



News, Videos, Podcasts  
Jetzt downloaden!

ALLE NACHRICHTEN 
IN EINER APP
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NR. NAME VORNAME POSITION* LAND GEB.-DATUM GRÖSSE GEBURTSORT IM VEREIN 
SEIT

12 Sará Suba TW HUN 11.06.1999 1,83 m Debrecen/HUN 2023
27 Lepschi Lara TW GER 29.01.2001 1,76 m Merseburg 2008
16 Sieg Thara TW GER 03.02.2001 1,70 m Arnsberg 2020
75 Dierks Vanessa LA GER 26.09.2000 1,65 m Merseburg 2013
25 Röpcke Lilli LA GER 15.11.2000 1,68 m Schkeuditz 2023
15 Illge Jenny LA GER 29.12.2004 1,68 m Leipzig 2024
19 Gruber Lea RL GER 09.12.1997 1,74 m Bad Canstatt 2024
10 Marksteiner Viktoria RL AUT 05.11.2005 1,70 m Dornbirn 2024
22 Wipper Tabea RL GER 02.10.2005 1,75 m Schkeuditz 2023
37 Penzes Laura RM HUN 29.03.1999 1,73 m Debrecen/HUN 2024
26 Reuthal Cara RR GER 26.03.2001 1,75 m Würzburg 2022
72 Kieffer Ilona RR FRA 19.05.1997 1,77 m Straßburg/Frau 2023
17 Hertha Emma RA GER 26.10.2002 1,73 m Kassel 2023
74 Wilke Hannah RA GER 21.06.2003 1,68 m Eisleben 2015
14 Wagenlader Tina KM GER 02.01.1995 1,82 m Gehrdem 2024
13 Östlund Madeleine KM SWE 03.12.1992 1,75 m Nacka/SWE 2022
78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.2002 1,80 m Quedlinburg 2015

Kader
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Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME POSITION ZUGANG ABGANG EHEMALIGER / ZUKÜNFTIGER VEREIN

Kreitczick Anja TW X Handballpause
Nukovic Edita KM X HSG Bensheim Auerbach

Woch Lotta RL X TSV Nord Harrislee
Fischer Franziska RA X SG Handball Rosengarten
Woller Cecilie RM X unbekannt 
Struijs Maxime RM X unbekannt 

Mikkelsen Helena RR X Karriereende
Lundström Alexandra RL X unbekannt 

Rösner Isabelle LA X SC Markranstädt
Niewiadomska Julia RM X HB Ludwigsburg

Gruber Lea RL X Kristianstadt Handboll
Illge Jenny LA X HC Leipzig
Sieg Thara TW X eigener Verein

Marksteiner Viktoria RL X SC Ferlach
Penzes Laura RM X Vasas Budapest
Wilke Hannah RA X eigener Verein

Wagenlader Tina KM X Spreefüxxe Berlin

Trainer & Co-Trainer/-in

NAME VORNAME POSITION LAND GEB.-DATUM IM VER-
EIN SEIT

BISHERIGE STATIONEN

Seidler Ines Trainerin GER 03.07.1963 2024 USV Halle, 
HC Burgenland

Gühlcke Felix Co-Trainer GER 04.11.1989 2022
USV Halle, 

SV Lok. Leipzig-Mitte, 
Stralsunder HV

Akbas Volkan Physiotherapeut GRE 07.11.1992 2024
Thiede Annika Physiotherapeutin GER 20.08.1998 2020

Hernandez Gilbert Athletiktrainer GER 16.07.1983 2021
Dalay Andy Krafttrainer GER 30.06.1987 2021
Wiese Andreas Torwarttrainer GER 16.05.1980 2024



W I L D C A T S  H A L L E  –  V O R G E S T E L L T
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Madeleine Östlund 
Geburtstag:   03.12.1992

Nationalität:   Schweden

Position:   Kreis

Im Verein seit:   2022

Vorheriger Verein:   TuS Metzingen 

Größter sportlicher Erfolg: 

Silber in der dänischen Liga

Was darf auf einer 
Auswärtsfahrt nicht fehlen: 

Häckelsachen

Persönliche Ziele für die Saison: 

1. Bundesliga mit Halle

Ritual vor dem Spiel:

Mein Ritual besteht darin, kein Ritual zu haben :)
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NR. NAME VORNAME GEB.-DATUM
2 Plötz Sophia 31.07.1996
3 Reppe Toni-Florentien 07.03.1998
4 Kovjenic Tea 16.10.2005
6 Trowe Marie 18.12.2006
9 Kairyte Gerda 16.05.2003

10 Teichert Melina 17.08.2007
11 Voigt Neira 17.08.2000
13 Kopp Sophia 03.03.2007
14 Allstedt Annabell 04.11.2003
16 Sieg Thara 03.02.2001
17 Zober Jacky 08.04.2002
18 Fischer Nina 15.11.2000
23 Burkhardt Lucy 06.09.2002
24 Braun Nele 26.01.2006
27 Schaffer Lea Cecile 09.04.2006
31 Bambynek Samantha 16.05.2003
74 Wilke Hannah Lena 21.06.2003
77 Rutsch Jessica 11.02.2002
80 Straube Lucy  16.10.2005

Rennicke Maya Marie 22.03.2005

Trainer: Sebastian Lorenz-Tietz
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Souveräner Saisonauftakt für die Wildcats

Die Wildcats sind mit einem souveränen 
40:28 Sieg gegen HL Buchholz 08-Rosen-
garten in die neue Saison der 2. Handball 
Bundesliga gestartet. 
Beide Mannschaften hatten im Vorfeld der 
Partie mit Personalsorgen zu kämpfen. Wäh-
rend bei Union Ilona Kieffer (Fuß), Laura Pen-
zes, Tabea Wipper (beide Krank), Jenny Ilge 
(Knie) und Vanessa Dierks (Knie) ausfi elen, 
reiste die Mannschaft um Trainer Dubravko 
Prelcec ohne etatmäßige Kreisläuferin an 
und musste mit Jugendspielerinnen seinen 
Kader auffüllen. Doch für beide Teams soll-
te die Personalsituation keine Ausrede sein.
Bis zur 16. Minute war es ein ausgegliche-
nes Spiel, doch dann kam langsam der Uni-
onzug ins rollen und die Wildcats drückten 
aufs Tempo. Immer wieder wurde der Ball 
in der Abwehr erobert und durch Kontertore 
von beispielsweise Lilli Röpcke und Madelei-
ne Östlund baute sich der Vorsprung immer 
weiter aus. So stand es nach 30 Minuten 
22:12.

In der zweiten Halbzeit sahen die knapp 600 
Zuschauer in der erhitzten swh.arena weiter-
hin eine dominante Mannschaft um Traine-
rin Ines Seidler. 
Die Führung konnte teilweise bis auf 14 Tore 
ausgebaut werden und Kräfte geschont wer-
den. So kamen auch Annabell Allstedt und 
Jessica Rutsch zum Einsatz und durften 
Bundesligaluft schnuppern. Auch wenn der 

Sieg den Saalestädterinnen nicht mehr zu 
nehmen war, schlichen sich hier und da ein 
paar Unkonzentriertheiten ein und Rosen-
garten startete einen 3:0-Lauf durch Tore 
von Thulla Kasten, Jule Meisner und Wiebke 
Meyer. Letzter war am Ende des Spiels auch 
die erfolgreichste Schützin mit 11 Treffern 
auf Seiten Rosengartens. Doch auch das 
half nichts mehr, der Vorsprung der Wildcats 
war zu groß. 
Am Ende des Spiels stand ein klarer 40:28 
Sieg auf der Anzeigetafel und die Wildcats 
können mit viel Selbstbewusstsein in die 
Saison gehen. 

Röpcke, L. 10/11, Gruber, L. 8/10, Hertha, E. 
5/6, Östlund, M. 3/4, Marksteiner, V. 3/7, Reut-
hal, C. 5/6, Wilke, H. 2/2, Wagenlader, T. 
2/3, Allstedt, A., Rutsch, J., Strauchmann, L,

Foto: Jens Wagner
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Gelungener Auftakt der neuen Saison 

Tore Festival und Kantersieg, so kann man 
wohl den ersten Auftritt unseres Juniorteam 
beschreiben. 

Mit dem BSV 93 Magdeburg trafen wir auf 
die erste von drei neuen Mannschaften. 
Magdeburg ist für seine hervorragenden 
Leistungen bekannt; Halle und Magdeburg 
stellen immerhin in einigen Bereichen (Be-
zirks- und Landesauswahl) Teams zusam-
men auf. Aber hier wussten wir nicht, welche 
Spielweise uns erwartet. 
Die Sorgen bei Sebastian Lorenz-Tietz waren 
vor diesem Spiel groß, gleich 5 Spielerinnen 
standen verletzungsbedingt nicht zur Verfü-
gung. Daher halfen Spielerinnen aus der 3. 
Frauen aus. Dass unter diesen Bedingungen 
nicht alles funktionieren würde, war allen 
bewusst. Mit auf der Bank saß heute unser 
sportlicher Leiter Felix Gühlcke.

Beide Mannschaften begannen nervös, die 
ersten Angriffe waren nicht erfolgreich. Doch 
nach zwei zehrenden Minuten eröffnete un-
sere Marie den Torreigen. Aus den techni-
schen Fehlern von Magdeburg zog das Juni-
orteam ein schnelles Spiel auf und beim 5:1 
nahm der Gegner bereits die erste Auszeit.

Tempo, Tempo, Tempo

Aber dadurch ließen sich unsere Mädels 
nicht aus dem Konzept bringen, weitere Tore 
wurden durch 1:1 Aktionen erzielt sowie 
durch aufmerksame Spielerinnen, welche 
sich Abpraller schnappten und ebenfalls 
verwandelten. Erzielte Magdeburg doch 
mal ein Tor, dann antworteten wir mit einer 
schnellen Mitte. Durch großartige Paraden 
von Thara Sieg und Samantha Bambynek im 
Tor konnten viele Konter mit Traumpässen 
gespielt werden. 
Unsere Abwehr stand gut, nur selten fand 
der Gegner eine Lücke. Trotz der mittlerweile 
12-Tore-Führung ließen wir nicht vom Tem-
po ab, am Ende kann jedes Tor entscheidend 
sein. 

Auch wenn noch längst nicht alles funktio-
nierte, technische Fehler gemacht wurden, 
sowie Torchancen nicht verwandelt wurden, 
war es doch ein gelungener Anfang. Fast alle 
Spielerinnen konnten sich in die Torschüt-
zenliste eintragen, somit wurde die Verant-
wortung auf viele Schultern verteilt. 

Bericht: Andrea Rutsch
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UNION.
Personal für Produktion,
Logistik und Bau.

Für die Region und

Mehr Informationen unter
roger-personaldienstleistung.de

offizieller Partner des 

SV Union Halle-Neustadt
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O ktober bis O stern
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Termin für die 2. Runde steht fest

Nach dem kampfl osen Einzug in die 2. Run-
de des DHB-Pokal gab es in der 2. Runde ein 
schweres Los für das Team von der Saale. 

Mit dem TuS Metzingen bekommt es das 
Team von Ines Seidler mit dem Titelverteidi-
ger aus der 1. Bundesliga zu tun. 
Ein Heimrecht für den Zweitligisten bleibt 
den Wildcats verwehrt, da im Pokal immer 
die Vorjahres Ligazugehörigkeit Grundlage 
ist. 

In der Saison 2023/2024 spielte der SV UNI-
ON Halle-Neustadt in der 1. Bundesliga und 
zählt somit als Erstligist in der Pokalrunde.

Gespielt wird in der Outlet-City Metzingen 
am 05. Oktober 2024 um 19:30 Uhr in der 
Öschhalle.

W I L D C A T S  H A L L E  –  D H B - P O K A L

Foto: Erik Hohmann



www.impressonline.de
Berliner Str. 62 - 66
06116 Halle (S.)
Tel.: 0345 - 5 68 79-0

IMPRESS DRUCKEREI
Produktion aller druckerzeugnisse  d irekt  vor ort

O F F S E T D R U C K

D I G I T A L D R U C K

B E S C h R I F T U n G

BAnnER-  & 
GROSSFORMATDRUCK

DRUCKPRODUKTE
FÜR VEREINE, GEWERBE & PRIVAT!



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.





Wir wünschen eine
erfolgreiche Saison

2024/2025
KOMM IN UNSER TEAM
BUILD YOUR FUTURE

MIT KOPF, HERZ UND HAND IMMER AM BALL! 
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